
Der Ornithologische Verein Region 
Sursee (OVS) pflegt seit Jahren je-
weils im Oktober ein kleines Na-
turschutzgebiet zwischen dem In-
dustriegebiet von Sursee und dem 
Surseer Wald: das «Venedig». Wie 
der Gebietsname erahnen lässt, liegt 
hier eine vielfältige Teichlandschaft 
mit bedeutenden Amphibienvorkom-
men. Die von Hand ausgeführten 
Pflegearbeiten zielen darauf ab, dass 
sich die Habitate optimal entwickeln 
können und lange erhalten bleiben. 
So stellt das jährliche Ausreissen von 
hunderten Weiden sicher, dass einige 
der kiesigen Weiher nicht verbuschen 
und so auch der auf der Roten Lis-
te stehenden Kreuzkröte als Laich-
gewässer dienen. Um einer frisch 
angepflanzten Hecke ein optimales 
Aufwachsen zu ermöglichen, wurden 
die kleinen Gehölzpflanzen in den 
ersten zwei Jahren durch Jäten von 
rasch aufwachsenden Gräsern und 
Hochstauden freigehalten. Die kör-
perliche Arbeit ist zwar streng, aber 
doch auch sehr erfüllend und trägt 
nicht unwesentlich zu einem guten 
Vereinsleben bei.

Samuel Wechsler

BirdLife Luzern Info Nr. 4/21  –  9

Arbeitseinsätze: gemeinsam für mehr Natur

Auch bei der OVS-Jugendgruppe sind die Arbeitseinsätze beliebt.
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Über 4000 Freiwillige packen jährlich im Kanton Luzern in Feucht-
gebieten, artenreichen Wiesen, entlang von Bächen und Teichen oder  
in Hecken an und tragen dazu bei, dass wertvolle Naturwerte erhalten 
bleiben und an Vielfalt gewinnen – so auch in Sursee. 

Bedeutende Arbeitseinsätze
Im Herbst stehen in vielen wertvollen Lebensräumen und Schutzgebieten Pflegeeinsätze auf 
dem Programm. Diese Arbeiten sind unverzichtbar und zentral für den Erhalt von vielfältiger 
Natur. Viele Sektionen von BirdLife Luzern organisieren solche Arbeitseinsätze. Durch die 
langjährige Pflege entstehen wahre Refugien für Tiere und Pflanzen oder bleiben dadurch 
erhalten! Machen auch Sie mit: Wenn man in einem Gebiet gearbeitet hat, wird man es beim 
nächsten Besuch mit anderen Augen ansehen!
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Bei den Pflegearbeiten wird angepackt: Heckenschere, Sense und Gabel kommen ebenso zum Einsatz wie auch pure Muskelkraft,  
beispielsweise beim Ausreissen von Weiden.
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